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G ro ßherzoglich Badisches

Anzeige - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 89 Samstag den 6 . November 18 >9.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .
Die Postwagensscndnngen nach den Königlich Sardinischen Staaten betreffend .

Laut einer von der Postadministrativn in Bern , durch das Postamt in Basel , hieher gekommenen

Nachricht , müssen künftig alle nach den Königlich Sardinischen Staaten bestimmte Postwagenssendun «.

gen mit einer besonder» Deklaration des Inhalts , Werths und Gewichts versehen , und überdieß

an rin Speditionshaus in Genf addrefsirt seyn , welches die weitere Beförderung besorgt , und wozu ein

gewisser Rtienns Crottet , Commissionnaire ( derrifere le Rhone ) & Ge 'n £ve als ein wohlhaben «

der und geschäftskundiger Mann empfohlen worden ist .

Man sieht sich veranlaßt , Vorstehendes hiermit zur öffentlichen Kenntniß zu bringen .

Karlsruhe den 25 . Oktober « 8 « y .
Großherzogliche Ober » Post - Direktion .

Frhr . v . Fahnenberg . vdt. Fieß .

den 22 . Nov . d . I . frühe 9 Uhr vor dem Großh .

Amtsrevisorat in Achern . Aus demDekan « t .m a ch u ir g e n.
. Durch das erfolgte Ableben des Knabenschul¬
lehrers an der Evangelisch Reformieren Gemeinde zu
St . Peter in Heidelberg , Adam Killenberg er

ist der dortige Schuldienst mit einem Kompetenzan -

schlage von Z44 fl . 27 kr. in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um gedachte Schulsielle , welche neben

Bezirksamt Eppinqen .

(2 ) zu Sulz selb an die nach Mechtersheim

jcnseit des Rheins auswandernden Friedrich Necki¬

schen Eheleute , auf Montag den 15 . Nov . d . I .

zu Sulzfeld auf dem Rathhaus . Aus dem
Bezirksamt Ettendeim .-viwm -n um f ivwu ; * huui

der sonst erforderlichen Oualisication auch besonders
im Orgelspielen geübt seyn müssen , haben sich binnen
6 Wochen durch ihre vorqesezte Dekanate oder Spe -

rialate bei der obersten Evangelischen Kirchenbehörde
vorschriftsmäßig zu melden .

( 3 ) zu Ör sch weier an die gantmäßige Jo ,

seph Sando ' sche Wittwe , Barbara geb . Litter ,
auf Montag den >5 Nov . d . I . bei dem Thcilungs -

Commiffariat in der Kronen allda .
( 3 ) zu R 1 ngehei m an den in Gant erkann¬

ten Schullehrer Alois Trück , auf Dienstag den >6 .
Nov d . I . bei der TheilungsCommission auf der

Stube daselbst .
Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .
Ä . . (Z ) zu Ettenheim an die Jakob Sartori »

Schuld enllquidationen . sehen Eheleute , auf Mittwoch den > 7. Nov . d . I .

Andurch werden alle diejenigen , welche an bei dem TheilungLEommiffar imOchsen allda ,

folgende Personen etwa - zu fordern haben » un - ( 2) zu Grafenhausen an die in Gant
'
er-

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse kannten Michel Hämmerlischen Eheleute , auf

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu Donnerstag den >8 . Nov . d. I . Morgens 9 Uhr bei

werden , zur Liquidiruna derselben vorgeladen . — dem Eommiffariat in der Kronen allda . Aus dem

klu » dem
' B e , i r k s a m t ö a h r .

Bezirksamt Achern . ( 0 zu Lahr an die in Vermögens Untersuch¬

st ) zu Wag s hur st an die in Gant gera - ung gekommenen Mefferfchmidt Philipp Gimbel ' -

thenen Mathias Beckfche Wittwe , auf Montag j che Wittwe auf Montag den rr . November d . I .
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Vormittags vor dem TheilungsCommissariat dahier .
Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 2 ) zu Oppen au an den gantmasigen Anton

Bruckert , auf Samstag den 20 . November d . I .
Vormittags vor der Theilungs - Commission in Op -
pcnau . Aus dem

Bezirksamt Stein .
(1) zu Stein an den in Gant erkannten ver¬

storbenen Christoph Goßenberger , auf Montag
den 22 . November d - I . Vormittags 9 Uhr auf dem
hiesigen Rathhaus .

( 2 ) zu Stein an den in Gant erkannten gewe¬
senen Widdumbaurcn Jg . Michael Mößner , auf
Dienstag den 2z . Nov . d. I . Vormittags 9 Uhr auf
hiesigem Rathhaus .

( 2 ) zu Jöhlingen an den in Ganterkannten
verstorbenen Joseph Hurst , auf Montag den 22 .
Nov . d . I . frühe 8 Uhr vor der GantCommission
zu Jöhlingen , wobei ein Vergleich von der Wittwe
vorgeschlagen werden wird . Aus dem

(3 ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation .j Uebcr
das verschuldete Vermögen des hiesigen Bürgers und
Straußwirlhs Johann Marfels ist der GantPro -
zeß erkannt , und zur Schuldenliquidation Termin
auf Montag den 22 . November d . I . Vor - und
Nachmittags anberaumt worden . Es werden dem¬
nach alle diejenige , welche,'an daS Marfelstsche ehe-
mannliche oder eheweibliche Vermögen eine Ansprache
zu machen haben , andurch aufgefordert , in Termine
vor der GantCommission im Gasthaus zum König
von Preußen dahier , entweder persönlich zu erschei¬
nen , oder Hinlänglichte Bevollmächtigte dahin abzu¬
schicken , unter Vorlegung der Beweißurkunden zu
liquidiren , und ein allenfallsiges Vorzugsrecht an -
« nd auszuführen , bei Strafe des Ausschlusses .

Zugleich wird denjenigen , welche dem Marfels
nach den vorliegenden Büchern etwas schuldig sind ,
gewarnt , an Niemand anders , als an den aufgestell -
len Gantpfleger zu bezahlen , bei Verlust des ge¬
zahlten . Karlsruhe den 21 . Okt . i8 ' 9 >

Gcoßhcrzogl . Sladtamt .

Ausgetretener Vorladungen .
sz ) Brette » . sBorladung .) Auf die Ehe -

scheidungsKlage der Christian Haberstrohischcn
Ehefrau zu Menzingcn , gegen ihren feit 3 Jahren
unerlaubt abwesenden Ehemann , wird auf Verordnung
des Gcoßh . Bad . Hofgerichts des Mittel «Heins der
Christian Haberstroh hiemit vorgeladen , sich bin¬
nen Z Monaten dahier zu stellen , und sich auf die
ScheidungsKlage seiner Ehefrau zu verantworten ,

widrigenfalls das Rechtliche in contumaciam gegen
ihn erkannt wird .

Breiten den rr . Okt . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Bretten . sBorladung .j Der für die
Cvnscriptien pro >8 > 9 - vom LvvS getroffene Friedrich
S tein hilper von Gondelshcim , ein Schäfer ,
wird aufgefordert sich binnen 6 Wochen dahier zu
stellen und seiner MilizPflicht Genüge zu leisten , in¬
dem sonst nach den LandesGesitzen als Refractär ge¬
gen ihn verfahren wird .

Bretten den 30 . Oktober > 819 .
Großherzogiiches BezirksAmt

( 1 ) Wolfach . fVorladung . ) Aus der Con -
scription > 8 »9 sind nachstehende bei der gestrigen
Assentierung ungchorsamlich ausgeblieben , als Nro .
12 . Karl Schrempp , Metzger von Schenkenzell ,
Nro 14 . Jakob Schindler , von Schapbach ,Nro . 29 . Johann Krämer von Oberwolfach .
Diese Refcaktairs werden aufgefordert , sich in Zeit
4 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls man nach
den LandesGesetzen gegen sie verfahren wird .

Wolfach den 3 » . Oct . » 8 » 9 -
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Offenburg . sStrafurtel .j Die '
^ beiden

Deserteur Mathias und Michael Burr von hier ,
wurden , da sie sich auf die an sie ergangene Auffor¬
derung nicht gestellt haben , mittelst hohen KinzigKreis -
DirectvrialBeschlußcs vom 20 . b . M Nro . « 2912 .
ihres Ortsburgerrechts und Vermögens für verlustig
erklärt . Das hierdurch bekannt gemacht wird .

Offenburg am 27 . Oct . » 8 >9 -
Großh . Stadl - und Landamt .

( >) Rastadt . ^ Bekanntmachung und Sig .
nalement . ! Karl Lohmüller von Birlingen Kö¬
nig ! . Würtenbergischen OberamtS Horb ist wegen wie¬
derholtem Diebstahl nebst seiner weitern Strafe zur
Landesverweisung von Gcoßherzoglichem Hofzerichte
dahier verurtheilt , dieses wird also nebst seinem Sig¬
nalement zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Rastadt den 30 . Oct . i8 > 9 -
Großherzogl . Oberamt .

Signalement .
Karl Lvhmüller von Birlingen mißt 5 * 4 " ,

schlanker Statur , hat langlichtes Angesicht , schwarz -
braune Haare und Augenbraunen , gewölbte Stirne ,
graue Augen , spizige Nase , schmale Wangen , Mitt¬
lern Mund , gute Zähne , breites Kinn .

( > ) NeckarbischoffSheim . sOiebstahlj
Zu Obergimpern sind vor einiger Zeit folgende Kost¬
barkeiten und baareS Geld entwendet worden , und
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zwar : » ) Ein silberner Becher mit einem Deckelknopf ,
an dem Deckel ist der Knopf herausgebrochen, von
» 5 Lorh . 2 ) Ein dito mit brei . Knöpfen , von >5
Loth . 3) Ein dito vergoldeter , von 12 Loth . 4 ) Ein
vergoldeter Schweißbechec, von , 0 Loth . Z ) Ein
dito , welcher unten eng .und oben weit ist , von > 2
Loth . l>) Ein dito von ncmlicher Faxen , von 9 Loth«
7) 6 Paar silberne Messer und Gabel , von 36 Loth .
8) Eine vergoldete silberne Zuckcrschale , von 8 Loth .
9) Ein silberner Vorleglöffel von runder Faxen , in¬
wendig vergoldet , von >5 Loth . « 0) 9 silberne Löse
fel, vor, 36 Loth . 11 ) 4 dito von > 8 Loth . 12 ) Ein
silbernes Salzfäßchen , von 4 Loth . 13 ) Eine silberne
Schnupftabaksdose von vicreckigter Faxen, von 8 Loth,
» 4) Ein Paar silberne Schnallen für Mannspersonen
von 5 Loth . , 5 ) Ein silberner Ehegurtel , bei den
Israeliten üblich , von ir Loth . , 6 ) Eine goldene
Halskette von feiner Arbeit, r8 Gran schwer. 17) Ein
Paar goldene Oh-engchänge von Glockenfaxon. > 8 )
2 goldene Fingerringe , 2 Gran schwer. 19) Ein
goldner mit Brillanten besetzter in der Mitte mit ei¬
nem großen Stein versehener Fingerring , am Werth
von 55 st- 20) Ein goldener jüdischer Ehering , von
» I Gran schwer . 21 ) 3 Paar goldene verschiedene
Ohrcngehänge. 22) Z K . K. Oestreichische Dukaten
zusammengelegt, dann ferner an baarem Geld , kleine
und große Thalcr 300 fl. 23) Ein silberner Becher
mit einem Deckel , worauf ein Silbervogel befestiget,
mit Knöpf und unten vergoldet , von 20 Loth . 24)
Ein vergoldeter Schweißbcchcram Rand mit deutschen
Buchstaben geschrieben , von 24 Loth . 25) Ein dito
vergoldeter , von 18 Loth . 2b) Ein dito vergoldeter
von er Loth . 27 ) Ein dito ohne Vergoldung , von
10 Loth . 28 ) Ein dito kleiner von 6 Loth . 29) Ein
mit blauen Steinen eingelegtes silbernes Salzfäßchen ,
obngcfähr von 3 . Üotb. 30) 6 Paar silberne Messer
und Gabel , von 34 Lv,h . 3 . ) , 2 silberne Löffel
nach ganz moderner Faxen , von 24 Loth . 32 ) Vier
dito von alter Faxen , von > r Leih . 33 ) Ein sil¬
berner Vorleglöffel, von 15 Loth . 34) Ein silbernes
Eaffe Servies mit aller Zugehorde, von 20 'Lvlh . 35 )
Zwei Ehegürtcl von 4o Loth . Zl>) Ein silbernes Na -
delbüchschcn von 1 Loth . 37) Eine goldene Halskette
von gewürfelter Faxen , 4 Schub lang , mit einem
Medaillon bezeichnet , nemlich mit H , B , an Werth
9 '* st - 38 ) 2 mit Roseklensteine eingesetzte goldene
Fingerringe , an Werth 25 fl . 39) 6 andere goldene
Fingerringe 6 Gran schwer . 4c>) Ducate in die
Lange zusammengelegt, an Werth 9 fl 37 kr . 4 >)
Eine mit guten Perlen besetzte goldene Vorstecknadcl .
4r ) Ein Paar silberne Ebatierschnallcn vow 2 Loth .
4z ) Ein silbernes Büchschen , 8 Dukaten enthaltend .
44 )

f 15 Stück doppelte französische Earolin . 45) >8
Stück einfache französische Carolin . 4b) Aus verfchw-

denen Sorten Silbergeld 300 fl . 47) Ein Ulmer
silberbeschlagener Pseifenkopf nebst silberner Kette .
48) 2 vergoldete silberne Schweißbecher von gleicher
Augsburger Prob , von >8 Loth . 49 ) 2 dito vergol¬
dete Becher, von 24 Loth . 50) 1 dito unvergvldeter
Becher Augsburger Prob , von iv Loth . 5 » ) Ein
dito Schaalbecher , von 5 Loth . 52 ) 9 silberne Eß¬
löffel verschiedener Gattung , von 3b Loth . 53 ) Ein
silberner Herkain , Heidelberger Prob mtt Meisterzei¬
chen . 54 ) Ein silbernes KaffeeServies mit 6 Kaffee-
Löffel , einer Zuckerzange und einem Zuckerlöffel , mit¬
ten in der Schaale steht ein Mann , welcher den Zu¬
ckerlöffel und die Zange halt , wiegt « 6 Loth . 55) *
silberne Nadelbüchschen, unten mit einem ausgesto¬
chenen Pettschaft mit den hebräischen Buchstaben Sara
Mayer. 56) r silberne Büchschen , das eine rund von
feiner Arbeit, das andere glatt , in jedem derselben sind
, 2 Stück ZtelS Ducaten, viereckige und auf jeder
ein Lämmchen. H7 ) Ein auf 3 Knöpf stehende« sil¬
bernes Salzfäßchcn , von 6 Loth . 58 ) Eine silberne
Zuckcrschaale mit einem Sprung . 59 ) Eine übergol¬
dete Schiffschaale mit 2 Handheben und durchbrochen .
60) 6 goldene verschiedene Fingerringe , mit theilS
blauen Steinen und Dupfen auf den Steinen , nebst
einem goldenen Büchlein . 60 Ein Paar goldene
Ohckngehänge für Frauenzimmer , mitten in jedem
derftlben braune Steine mit weißen Knöpfen. 62)
Ein jüdischer Ehegürtel mit vergoldeten Knöpfen, von
24 Loth . 63 ) Ein dito von 6löthigem Silber , von
12 Loth . 64 ) Ein goldener Daumenbreiter Ehering
4 Gran schwer . 65! 3 mit PfälzerWappen versehene
alle Goldstück . 66) 4 kleine Lhrengehänge für
Kinder , i £ Gran schwer. 67 ) Eine Porzellainene
Dose , worin 5 alte K . K . Oestr . große Leopolds »
Thaler und noch ro alte Goldstücke enthalten waren .
68 ) Ein mit Haken versehenes ganz neu silberne »
Schloß für einen Mantel, und 69 ) endlicher silberne
Kaffeelöffel » von iZ Loth . Man ersuchet daher
säwmtliche Polizeybehörden, die Goldarbeiter und
Handelsleute aufmerksam zu machen , die alleiifallsigk
Besitzer oder Verkäufer über deren Besitz zu Constitui-
ren , solche nöthigenfalls zu verhaften , und das hie¬
sige Amt gefälligst hievon in Kenntniß zu setzen .

Reckarbrschoffsheim den 30 . Okt . 1819 .
Großhrrzogl . Bezirksamt .

( , ) Elz ach . sBekanntmachung . ) Den 16.
d. M . ließ zu Prechrhal ein unbekannter Pursche ,
der arrctirt zu werden besorgte , das unten beschrie¬
bene Pferd zurück und entfloh , ohne daß man seit¬
her von ihm im Mindesten etwas erfahren , oder den
Eigenthümer des zurückgelaffencn Pferdes , dav für
entwendet gehalten werden muß , erforschen konnte.
Dieses wird nunmehr mit dcr Aufforderung bekannt



gemacht , baß derjenige , der für den Eigenthümer die .
ses PferdeS sich hält , binnen 1 4 Tagen wegen Zurück -
erhaltunq desselben um so gewisser bei der unterzeich -
neten Stelle sich melden solle , als sonst das Pferd
versteigert und der Erlöß in gerichtliche Verwahrung
würde genommen werden . Von dem Purfchen , der
das Pferd zurückgelassen hat , kann in Beziehung auf
seine Herkunft gar nichts , und rücksichtlich seiner
Person blos angegeben werden , daß er beplausig zo
Jahre alt , und von mittlerer Größe sey, einen schwarzen
Backenbart habe , und einen runden hohen schwarzen
Filzhut und einen Tschoben und lange Beinkleider von
grauer Leinwand trage .

Beschreibung des Pferdes .
Eine Slutte , 5 Jahre alt , 12 ^ Faust hoch ,

von dunkelbrauner Farbe mit einer Blasse auf der
Stirne , welche bi« auf die Nase herabreichet , und
mit einem weißen Flecken zwischen den Nasenlöchern .
Beide hintere Füße sind weiß bis über das Fesselgelenk .
Das Pferd hat keinen Sattel , sondern lediglich einen
Ackerzaum , der mit messingenen Ringen und Schnal¬
len versehen ist . Elzach den 28 . Oct . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( i ) Rastadt . (Aufforderung .1 Derseitdem
Jahr 1816 bei dem ehevorigen hiesigen Stadt und
ersten LandAmte , u nunmehrigen Oberamte , als Spor -
telBerrechner bestellet gewesene Aktuar Franz NiFo -
l a i von hier , ist wegen Receßes in Untersuchung ge¬
kommen , und es hat sich aus den nach seiner Flucht
in seiner Wohnung vorgefundnen Pappieren sowohl
als auch durch Anmelden verschiedner Partheyen ge¬
zeigt , daß derselbe auch an den theils zur Erhebung ,
theils zur Versendung ihm anvertrauten Gelder be-
deutende Summen unterschlagen habe . Au genaue¬
ster Erhebung des Betrage « dieser unterschlagenen
Gelder werden nun alle diejenigen , welche wegen an¬
her anvertrauten , oder beim Oberamte zu erhebenden
Geldern eine Ansprache zu machen vermeynen , andurch
aufgefordert , diese Ansprache unter Vorweisung der
betreffenden Urkunden bis und mit Ende czegenwärti -

gen Jahres um so gewisser anher zu begründen , als
sie sich sonst selbst zuschreibcn mußten , wenn ihre
Ansprache bei der durch das Großh . Hochlöbliche
Kreisdirectorium angeordneten commissionellen Erhe¬
bung des Nikolaischen RezeßstandeS ausser Rüksicht ,
und eben darum in der Folge unbeachtet bleiben wür¬
de . Rastadt den 1 . November 18 *9

Der Vorstand Großherzvglichen Oberamts ,
Hofrath und Oberamtmann

Müller .

Kauf - Anträge .
(2 ) Baden . sDomanenBerkauf . 1 In Gemäß¬

heit höchster Weisung soll das Herrschaft! . Steinkohlen -

Bergwerk zu Umweegen , eine Viertelstunde von dem
Amtsort Steinbach gelegen , mit dem dazugehörigen
solid erbauten FactorieGebäude , worauf das Wein -
schanksRecht ruhet , nebst einem dabei gelegenen Obst¬
und Gemüßgartcn und etwa r Morgen Acker und
Grasplatz , eigenthümlich öffentlich salva ratificatione
versteigert werden . Die Versteigerung selbst wird
Mittwochs den » 7. Nov . d . I . Vormittags um 10
Uhr in dem FactorieGebäude zu Umweegen unter de,
nen bei DomänenVcrkäufen vorgeschricbencn Bedin¬
gungen - vorgenommen werden . Welches mit dem
Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird , daß
auswärtige SteigerungsLiebhaber sich mit obrigkeitli¬
chen Zeugnissen rückfichtlich der ZahlungsFahigkeit zu
lbgitimiren haben .

Baden den 26 . Oktober > 8 >9 .
Großherzvgliche Lwmainenverwaltung .

(3 ) Diedelsheim bei Bretten . ( Mühlen -
versteigerung . I Mittwochs den 10 . Nov . Morgens 9
Uhr wird auf dem hiesige« Rathhaus die dahier be¬
findliche Erbbestandsmühle , bestehend in einem Wohn¬
haus , Scheuer , Stallungen , einem Gerb - und ei¬
nem Scheelgang , Hansreibe , Oehlschlag , Holzremise
und gewölbtem Keller , dann 2 Vrtl . 20 Rrh . Gar¬
ten , t Vrtl . » 64 Rth . Wiesen , so wie 1 Morgen
r Vrtl . Acker auf Brettener Gemarkung an den
Meistbietenden öffentlich versteigert ; wozu die Steig -
liebhaber emgeladen werden .

Diedelsheim den 27 . Oct . 18 ' 9 *
Der OrtsBorstand .

( 0 Ettlingen . sWerglicferungVerstei
'
gerung .1

Montag den 15 . d . wirdeine Lieferung von zsi Centner
Werg an den Wenigstnehmenden überlassen werden .
Die allenfallsige Liebhaber zu dieser Lieserung wollen
sich an besagte >n Tag in der Früh 10 Uhr bei dem dasi »
gen MontirungsEommissariat einfinden .

Ettlingen den 2 . Nov . 1819 .

Bekanntmachungen .
( 2 ) Karlsruhe . sMeßwaaren - Empfehlung .)

Anton Ladrousse von Nismes , ist hier angekom¬
men mit einem Assortiment französischer viereckiger
und langer cachemirner Shwals , Merino nach türki¬
scher Fagon , Tricot und Sammet - Tricot , genannt
Astracan , gedruckter Merinos und Madras , Damen¬
kleider mitBorduren , Atlas , Lasset , Crep , Filosch ,
Tüllband für Garnirungen , FausseBlvnden , Hand¬
schuhe , Strümpfe und Kappen , Nahseide , seidener
und wollener Franzen , brochirte Bordüren . Er ver¬
kauft sowohl im Großen als im Kleinen , und bittet
um geneigten Zuspruch . Sein Laden ist in der drit¬
ten Reihe nächst dem Zähringer Hof .
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